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Auszeichnung 
 

 Hans Peter Stihl mit Reinhold-Maier-Medaille 

ausgezeichnet 

„Es ist ein Zeichen von Klugheit, Ihnen zuzuhören“ 

 

In diesem Jahr wurde der Unternehmer Hans Peter Stihl mit der Reinhold-Maier-Medaille bei 

einem Festakt am 1. Dezember im Weißen Saal des Neuen Schlosses in Stuttgart 

ausgezeichnet. Mit dieser Medaille zeichnen die Liberalen in Baden-Württemberg Personen 

aus, die sich in besonderer Weise um den Liberalismus und den Wert der Freiheit verdient 

gemacht haben. Bereits bei seiner Begrüßung hob der FDP-Landesvorsitzende 

stellvertretende Fraktionsvorsitzende der FDP im Deutschen Bundestag, Michael Theurer, 

die Rolle Stihls hervor: „Hans Peter Stihl verkörpert für sein Familienunternehmen das, was 

Familienunternehmen für die deutsche Wirtschaft sind: Rückgrat, Fundament, 

Stabilitätsanker. Er hat aus dem väterlichen Betrieb einen Weltmarktführer gemacht und ist 

nicht nur kluger Stratege, sondern auch überzeugter Baden-Württemberger, der sich immer 

auch dem Standort und seinen Mitarbeitern verpflichtet sah. Auf die Tugenden Hans Peter 

Stihls sollten wir uns in unserer schnelllebigen Zeit vermehrt zurück besinnen."  

 

„Zwar gibt es im Schwäbischen die Maxime, wonach nicht geschimpft schon genug gelobt 

sei“, merkte der Vorsitzende der FDP/DVP Fraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, in seiner Laudatio 

an, „aber man sollte in ihrem Fall weiter gehen und sagen: das große Werk lobt den Meister 

selbst.“ So sei Stihl mit seinem Unternehmen zum Weltmarktführer bei Kettensägen 

geworden mit einem Umsatz von mittlerweile mehr als 3,8 Milliarden Euro und weltweit 

mehr als 15.800 Beschäftigten gebracht. „Diese Spitzenstellung als Familienunternehmer 

beweist, dass Sie in und mit Ihrer Firma Dinge unternehmerisch über die Jahrzehnte richtig 

gemacht haben. Aber Ihre Firma zeigt auch, dass zu einem erfolgreichen Unternehmen der 

Weltklasse allumfassende Leistungen gehören wie Aufgeschlossenheit für Zukunftsthemen, 

moderne technische Entwicklungen und eine Wertschätzung der Fähigkeiten Ihrer 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter“, so Rülke. 

Rülke hob neben der unternehmerischen Leistung Stihls auch dessen gesellschaftliche Rolle 

hervor. Stihl war jahreslang Präsident des Deutschen Industrie- und Handelskammertages 

und der IHK Stuttgart, deren Ehrenpräsident er zwischenzeitlich ist. Als Vertreter von 
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Gesamtmetall führte er viele Jahre Tarifverhandlungen. „Das verlangt Kompetenz und 

Nervenstärke, Verhandlungsgeschick und Verantwortungsbewusstsein“, so Rülke, „darüber 

hinaus scheuten Sie auch nie die direkte Ansage an die Politik“. So erinnerte Rülke an 

deutliche Worte, die Stihl beispielsweise zur Verbesserung der Infrastruktur in Stuttgart 

gegenüber dem damaligen Oberbürgermeister Manfred Rommel oder zu Fragen einer 

Steuerreform gegenüber dem damaligen CDU/CSU-Fraktionsvorsitzenden Friedrich Merz 

fand. „Die Themen, die sie seinerzeit deutlich machten, zeugen von einer visionären Gabe. 

Die Art, wie Sie dies unerschrocken taten, zeugen von einer charakterlichen Gabe“, so Rülke 

und riet: „Es ist bis heute und in einer zunehmend erratischen Welt ein Zeichen von Klugheit, 

einer Persönlichkeit wie Ihnen zuzuhören. Mit dieser Auszeichnung würdigen wir heute nicht 

nur Ihre unternehmerische und persönliche Leistung, sondern wollen damit als Liberale auch 

unser ungebrochenes Interesse an Ihren Aussagen, Analysen und Mahnungen 

verdeutlichen.“ 

 

In seiner Dankesrede hob Hans Peter Stihl zuvörderst die Verdienste des gebürtigen 

Schorndorfers Reinhold Maier für die Gründung des südwestdeutschen Bundeslandes 

Baden-Württemberg hervor. Für sein eigenes global tätiges Familienunternehmen sei 

Waiblingen ein guter Stammsitz. Nach Auffassung des Preisträgers waren insbesondere die 

freiheitlich-liberale Wirtschaftsordnung und die die Soziale Marktwirtschaft wichtige 

Faktoren für die positive Entwicklung der Bundesrepublik nach dem Zweiten Weltkrieg. Sie 

war außerdem geprägt vom Zusammenschluss europäischer Staaten zur Europäischen Union 

und der Vision eines geeinten Europa. Dieses gemeinsame Ziel werde in den vergangenen 

zehn Jahren zunehmend durch die Eigeninteressen der EU-Mitgliedsstaaten überlagert. 

Angesichts des harten Wettbewerbs im Welthandel und globaler Handelskonflikte gehe es 

jetzt darum, den Zusammenhalt der europäischen Gemeinschaft zu stärken und die 

Wertegemeinschaft europäischer Staaten zu stabilisieren. Die Europäische Union stehe hier 

vor einer Bewährungsprobe. 

 

Der Vorsitzende der Reinhold-Maier-Stiftung und stellvertretende 

Vorsitzende der FDP/DVP Landtagsfraktion, Jochen Haußmann,  

würdigte das unternehmerische, ehrenamtliche und politische 

Engagement von Hans Peter Stihl, das immer direkt am Menschen 

ansetze: "Nah am Menschen zu sein" sei ein ganz wichtiger Aspekt 

der Graswurzeldemokratie im Sinne Reinhold Maiers. „Unsere 

Demokratie lässt sich nur mit verantwortungsbewussten Bürgerinnen und Bürger 

zukunftsfähig gestalten.  
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Demokratische Grundwerte sind fragil und können schnell aus den Fugen geraten. Wir 

erleben  in Deutschland, Europa und in der Welt, dass freiheitliche Werte in Frage gestellt 

werden und zunehmend unter Druck kommen, so Haußmann und bezeichnete Hans Peter 

Stihl ihn abschließend als „einen überzeugten Demokraten mit beeindruckender 

unternehmerischer Verantwortung im besten Sinne. Er ist ein Vorbild für uns alle und zeigt, 

wie jeder auf seine Weise einen Beitrag für unser gesellschaftliches Gemeinwesen leisten 

kann.“ 

 

 

 

 


